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Zitat von Websheriff

so ein Dummschwätz

Nein, überhaupt nicht. Die SuS, die nach der Grundschule an das Gymnasium wechseln (oder
im späteren Verlauf ihrer Schulkarriere von der Realschule an das Gymnasium wechseln),
haben zuvor einfach nur im Unterricht aufpassen müssen, sich ab und zu mal beteiligen
müssen und dabei problemlos die Note 1 erreicht. Im Gymnasium reicht das nicht immer aus.
Da muss man sich tatsächlich hinsetzen und "pauken" (oder besser und interessanter: noch
einen Schritt weiter selber denken).

Meine persönlich "schlimmste" Zeit (während der eigenen Schulzeit) am Gymnasium war die
Abiturvorbereitung: Zuvor hat man sich so "durchwurschteln" können ohne größeren Einsatz.
Auf einmal musste man lernen (und wusste überhaupt nicht wie - hat aber kognitiv erkannt,
dass die bisherige Vorbereitung nicht ausreicht.)

Insofern: Je früher man das Lernen lernt (dazu angeleitet wird!), desto besser.
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